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ZENTRALAUSSCHUSS FÜR DIE BEDIENSTETEN DES ÖFFENTLICHEN SICHERHEITSWESENS BEIM 

BUNDESMINISTERIUM FÜR INNERES 

1010 Wien, Herrengasse 7, BBüürrooaaddrreessssee::  11003300  WWiieenn,,  HHiinntteerree  ZZoollllaammttssssttrraaßßee  11 

 E-Mail: bmi-za-polizei@bmi.gv.at  

 
 

BERICHT ÜBER DIE ZENTRALAUSSCHUSSSITZUNG  
vom 19. und 20. August 2026 

(Inhalte auszugsweise und unter Wahrung des Datenschutzes) 
 
 
 

Personalmaßnahmen 

 
 

 
PLANSTELLENBESETZUNGEN 

Es wurden bundesweit 64 Planstellen-
besetzungen beschlossen. 

 
 

Anträge und Antragsbeantwortungen 

 
 

Anträge 
 
AUF im ZA 
Antrag auf Zuerkennung der Zuteilungsgebühr für „Flexipool-Bedienstete“ 
 
FA Steiermark 
Antrag auf Abänderung von Formularen in Bezug auf den Anzeigenkopf 
 
Neuerliche Übermittlung des Antrages bezüglich der automatischen Umstellung der E2b-
Zulage von € 35,- auf 43,- 
 
                                                                             

Antwortschreiben 
 
 
BMI – Antwortschreiben zum Antrag des FA Steiermark betreffend Beschaffung von schnitt- 
und stichsicherer Handschuhe; 

Die Testungen von Einsatzhandschuhvarianten mit Schnitzschutz durch Bedienstete 
verschiedener Polizeiinspektionen und Polizeidiensthundeinspektionen zeigten, dass bereits 
ein flächendeckender Schnittschutz die Materialstärke so erhöht, dass ein sicheres und 
kontrolliertes Hantieren mit der Dienstwaffe nicht mehr gewährleistet ist und die 
Notwehrfähigkeit beeinträchtigt wird. 
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Aufgrund der Bewertungsergebnisse wird von der Einführung eines vollständig 
schnitthemmenden Einsatzhandschuhs Abstand genommen. Die gewonnenen Erkenntnisse 
fließen stattdessen in die Entwicklung eines Nachfolgemodells mit gezieltem Schnittschutz, 
beispielsweise am Handrücken, ein. 

Seitens des BMI wird weiterhin an einer geeigneten Schutzmöglichkeit gearbeitet, um den 
Bediensteten eine zweckmäßige und geeignete Schutzausrüstung zur Verfügung zu stellen. 

 
 

Seit der letzten ordentlichen Sitzung wurden vom Zentralausschuss insgesamt 358 Schrift- 
stücke behandelt. 

 
 

Schadensfälle 
 

Am 18.08.2026 wurden 84 Schadensfälle durch den zuständigen Unterausschuss verhandelt. 
Die Ergebnisse wurden den betroffenen Kolleginnen und Kollegen bereits mitgeteilt. 

 
 
 

Mit kollegialen Grüßen 
 

Martin HEINZL 
Vorsitzender 

 
 

   Martin NOSCHIEL                                         Reinhold MAIER 
     Vorsitzender Stv.                     Vorsitzender Stv. 


